
Nr. 273  III/ 2022

„Vielen Dank an die Helfer*innen beim Großreinemachen - siehe Seite 15“.





Auf ein Wort

Sehr geehrte Damen und Herren, 
                            liebe Freundinnen und Freunde,

sind wir Langerfelder*innen tatsächlich auch Muckertaler*innen 
geworden?
Es fällt schon auf, dass es immer häufiger negative Äußerungen über 
eigentlich alles gibt. Egal, ob Leserbriefe oder soziale Medien, über-
all liest man kritische 
Anmerkungen. Die Verfasser*innen übersehen sehr häufig die 
positiven Dinge rings um sie herum. Dem/der Einen gefallen die 
Mitmenschen nicht, den/die Andere/n stören die Hunde, der/die 
Dritte regt sich über die Autofahrer*innen auf, der/die vierte über 
die Radfahrer*innen und weitere Menschen meinen, die heutige Jugend sei nur schwer zu 
ertragen. Die Aufzählung ließe sich unendlich fortsetzen.
Ich meine auch, dass nicht alles gut ist. Aber da kann ich doch dran arbeiten! Entweder ich 
überprüfe einmal meine eigene Toleranz und stelle fest, die lässt sich etwas erweitern. Oder 
ich versuche, den Standpunkt des/der Andren einzunehmen und verstehe ihn/sie auf einmal. 
Oder ich probiere aus, ob ich mit den Anderen ins Gespräch kommen kann, um vielleicht et-
was zu ändern oder ihren Standpunkt kennen zu lernen und zu akzeptieren. Oder ich merke, 
dass ich das, was mich stört, ganz einfach verschwinden lassen kann, indem ich es aktiv 
beseitige.
Wenn ich all das tue, stelle ich fest, überhaupt keine Zeit mehr zu haben, mich über die vielen 
Kleinigkeiten aufzuregen. Außerdem bemerke ich, wie gut es sich anfühlt, nicht nur geme-
ckert sondern aktiv den Störfaktor beseitigt zu haben. Wie heißt es so passend in Facebook: 
#füreinbessereslangerfeld oder #zusammensindwirlangerfeld!
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Besuch im Landtag
Wir wollen

am Donnerstag, dem 29. September 2022

gemeinsam den Landtag in Düsseldorf und die von uns gewählten Landtagsabgeordneten 
besuchen. Dabei ist der folgende Programmablauf vorgesehen:

08.30 Uhr: Abfahrt an der Bushaltestelle Am Timpen
10:00 Uhr: Ankunft im Landtag und Sicherheitscheck
10:30 Uhr: Frühstück in der Kantine des Landtags
11:00 Uhr: Plenarsaal
12:00 Uhr: Diskussion mit unseren Abgeordneten
13:00 Uhr: Rückfahrt nach Langerfeld

Der Preis für die Fahrt beträgt 25 Euro.
Die Höchstteilnehmerzahl ist 35.
Anmeldungen richten sie bitte bis zum 10. September 2022 auf den bekannten Wegen an 
den Bürgerverein. Dabei geben Sie bitte die genauen Namen, Geburtsdaten und Telefonnum-
mern aller angemeldeten Personen an.

M.H.

Herzlichst
Ihre Margret Hahn
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Bebauung Spitzenstraße

In der Spitzenstraße ist das Grundstück für die Errichtung des Gebäudekomplexes für das Troxler-
haus jetzt vorbereitet worden und eine zu einem Haus in der Kohlenstraße gehörende Stützmauer 
wurde verstärkt. Wir hoffen jetzt auf einen baldigen Baubeginn, damit zumindest die eine Straßen-
seite wieder ansehnlich wird
Die gegenüberliegende Straßenseite macht den Anwohner*innen dagegen mehr Sorgen. Bei 
starken Regenfällen zeigt sich nämlich, dass der Abriss der Gebäude (ehemals Henkels/Espen-
laub) dazu geführt hat, dass das Grundstück erheblich höher liegt als das Straßenniveau. Zudem 
wurde nicht für Abflussmöglichkeiten gesorgt. Daher läuft das Wasser unkontrolliert auf die Straße 
und nimmt Erde und Geröll mit, so dass es für die in den tiefer liegenden Häusern wohnenden 
Anliegern unmöglich ist, trockenen Fußes ihre Eingänge zu erreichen. 
              M.H.

LANGERFELD AKTUELL · LANGERFELD AKTUELL

Neubau des Vereinsheims des TV Beyeröhde

In der Straße Auf der Höhe ist neben der Sporthalle mittlerweile das Vereinsheim für den TV 
Beyeröhde hochgezogen worden. Hoffen wir, dass die Fertigstellung nicht mehr lange auf sich 
warten lässt, so dass die Sportler*innen bald dort wieder einen Treffpunkt haben.   
        M.H.

Foto: 
Eberhard Hasenclevcer
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Die Schwelmetalbrücke

Die unendliche Geschichte des Ersatzneubaus Schwelmetalbrücke geht weiter: Die Firma DEGES 
teilte mit, dass es zu Verzögerungen kommt. Der ursprünglich vor Baubeginn genannte Fertigstel-
lungstermin Mitte 2022 war bereits vor einiger Zeit um ein Jahr verschoben worden. Jetzt steht als 

neues Bauende Mitte 2024 im Raum. 
Für diese neuerliche Verzögerung gibt 
es ein paar Gründe: zunächst geschah 
im März 2022 ein schwerer LKW-Un-
fall auf der Brücke, der zur Folge hat-
te, dass neue Brückenteile beschädigt 
wurden und deshalb erneut ersetzt 
werden mussten. Zusätzliche Siche-
rungsmaßnahmen, die vor Baubeginn 
in 2018 nicht absehbar waren, tragen 
ebenfalls zur Verschiebung bei. Außer-
dem gibt es Lieferengpässe bei den 
Baumaterialien.
   M.H.

Künstlerische Gestaltung von Stromkästen in Langerfeld

Nachdem die ersten Kästen auf der Hilgershöhe gestaltet sind – mit sehr unterschiedlichen Mo-
tiven, die sich aus den Workshops ergeben haben,  – mehren sich die Stimmen aus dem übrigen 
Langerfeld, dass man sich überall derartiges wünscht. So werden schon viele Ideen ausgetauscht 
über die gewünschten Darstellungen von Märchenbildern bis zu Abbildungen von Langerfelder 
Motiven „von früher“. Dafür wird es zu gegebener Zeit auch Mitsprachemöglichkeiten geben. 
Für die Realisierung muss zunächst die Finanzierung sichergestellt sein. Dann müssen die er-
forderlichen Genehmigungen von WSW, Telecom und Post eingeholt werden, die ein Wörtchen 
mitreden wollen, wenn es um die verwendeten Farben und Motive geht. So dürfen die Kästen z. B. 
nicht zu dunkel angestrichen werden, um Hitzestaus zu vermeiden.
Wir werden auf jeden Fall wegen der Kästen im Dorf am Ball bleiben!        M.H.

LANGERFELD AKTUELL · LANGERFELD AKTUELL

Foto: Klaus Schulz
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Wir informierten uns über Wasser und ein Loch in der Wand

Die Fahrt ins Blaue führte uns in diesem Jahr nach 
Mülheim an der Ruhr, zunächst zum Aquarius 
Wassermuseum im Wasserturm am Schloss 
Broich. 

Dort konnte man sich über Wassergewinnung und 
- aufbereitung, über Abwasser und Verbrauch in-
formieren, Themen, die gerade in der heutigen 
Zeit sehr aktuell sind. Von der Plattform über dem 
ehemaligen Wasserbehälter hatte man einen wun-
derbaren Rundblick über die nähere und weitere 
Umgebung.

Das Mittagessen im vegetarischen Restaurant 
„Ronja“ in einem ehemaligen Ringlokschuppen 
schmeckte sehr gut, obwohl hier und dort der 
Wunsch nach Steak oder Würstchen zu hören war.

Anschließend ging`s zur weltgrößten begehbaren 
Camera Obscura in der Kuppel des denkmalge-
schützten Broicher Wasserturms inmitten des 
Geländes der Müga, der Landesgartenschau 1992. 
Sehr interessante Exponate zeigten, wie die Bilder 
laufen lernten.

Nach Kaffee und Kuchen kehrten wir dann wieder 
zurück nach Langerfeld.	 	
																																																																									M.H.

www.aquarius-wassermuseum.de

www.vielweib.de/museum_muelheim_ruhr
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Oswald Wätzold GmbH

Metallbau seit 1899

seit 1964

Wolfgang Todzy
Immobilien ivd

Grumberg 31
42389 Wuppertal

nicht nur das Beste -
sondern das für Sie Richtige!

Tel. 0202 / 60 30 93
www.todzy-immobilien.de

www.augenoptik-gamers.de

Täglich

Druckerei Harzen
Linderhauser Str. 60
D - 42279 Wuppertal

Fon:   0202     66 03 85
Fax:   0202     64 94 99
Mail:  info@bs-druck.de
Web: www.bs-druck.de

Schlüsseldienst
Gutmann

Eisenwaren, Werkzeuge uvm.
Wuppertal-Langerfeld

Odoakerstrasse 10
Telefon: 0202 / 603273
Mobil: 0177 7535823

schluessel-gutmann@web.de

Martin & Andrea Schneider GbR

Schwelmer Straße 130
42389 Wuppertal
Telefon (0202) 60 00 57
info@priestersbach.lvm.de

LVM-Versicherungsagentur Olaf Priestersbach

14
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Der liebe Gott muss ein Langerfelder sein! Anders ist das herrliche Festwetter nicht zu erklären. 
Wie es ja mittlerweile schon Tradition ist, hatten wir ein wunderschönes Stadtteilfest mit den 
beliebten – und vor allen Dingen kostenlosen – zahlreichen Attraktionen für Kinder.  

Dass uns das wieder möglich gemacht wurde, verdanken 
wir großzügigen Sponsoren und Spendern. Dafür sagen 
wir an dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank! Genau 
so dankbar sind wir der evangelischen Kirchengemeinde 
Langerfeld, dass wir wieder im und am Gemeindehaus 
Inselstraße feiern durften, und dass sie sich wieder aktiv 
beteiligt hat – sowohl bei der Gestaltung des Gottesdienstes 
als auch bei der Versorgung mit Kaffee und Kuchen.

In diesem Jahr schauen wir auf 100 Jahre Zugehörigkeit zu 
Barmen zurück, die mit dem Eingemeindungsvertrag vom 
5. Augst 1922 besiegelt wurde. Zuvor hatte es ein reges 
Tauziehen zwischen Schwelm und Barmen um Langerfeld 
gegeben, das wir in einer kleinen Ausstellung während 
des Rossmarktes gezeigt haben. Dabei ist es auch heu-
te noch nicht sicher, wie die/der einzelne Langerfelder*in 
dazu steht. 

Es ist wohl so, wie ein früherer Oberbürgermeister einmal 
sagte: Die Langerfelder*innen sind nie gute Barmer*innen 
geworden, aber auf jeden Fall gute Wuppertaler*innen!

Wir freuen uns schon auf den nächsten Westfälischen 
Rossmarkt in 2024!
  M.H.

6. Westfälischer
Rossmarkt

Am Gemeindehaus Inselstraße in Wuppertal-Langerfeld
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Die alte Wasserleitung aus Holz

1989 wurden die alten Fachwerkgebäude Spitzenstraße 1 bis 3 abgerissen, nachdem sie 

zuvor größtenteils einige Zeit leer gestanden hatten und schließlich einer Brandstiftung zum 

Opfer fielen. Bei den Ausschachtungsarbeiten für den Neubau passten einige Mitglieder der 

Bleichergruppe des Bürgervereins gut auf, weil sie schon immer vermuteten, dass es Relikte 

der ehemaligen Wasserversorgung geben müsste. Und richtig: ein etwa 12 m tiefer Brunnen 

wurde freigelegt. Das Füllmaterial ließ darauf schließen, dass es dort im näheren Umfeld 

immer schon eine Gaststätte und eine Schule gab. Man fand u. a. Keramikgefäße, Glasfla-

schen, Gabeln, Schlüssel, Griffel und Schiefertafelteile. 

Aber wichtiger noch war der Fund einer alten Holzleitung, die aus ausgehöhlten Eichenstäm-

men, die mit Bandeisen verbunden waren, bestand. Ein Archäologe konnte keine genaue 

zeitliche Zuordnung vornehmen. Er wusste jedoch, dass vergleichbare Funde in Lübeck auf 

das 13. bis 14. Jahrhundert datiert worden waren. Ein Fachmann vom Rheinischen Amt für 

Bodendenkmalpflege aus Bonn erklärte die entdeckten Leitungsfunde zur Sensation. Ihm 

war im gesamten Bergischen Raum nichts Vergleichbares bekannt. Für ihn war es selbstver-

ständlich, dass diese Holzleitung im Stadtteil gezeigt werden müsse. 

Heimatkunde

Zeitungsausschnitt vom 4.2.1989
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Zwei etwa dreieinhalb Meter lange Teile der Leitung wurden daraufhin durch 
den Bürgerverein sichergestellt. Die Kosten für Bergung und Transport trug der 
Verein. Genau wie die Kosten für anschließend erforderlichen Aufräumarbeiten. 
Da die Stadt Wuppertal keinerlei Interesse an dem Fund zeigte, suchte und fand 
der Bürgerverein bei den Wuppertaler Stadtwerken Unterstützung. Dort wurden die 
Fundstücke zwischengelagert und präpariert.

Bis 1998 dauerte es dann noch bis ein Ort für die Präsentation gefunden war: Der 
Vorstand der Stadtsparkasse Wuppertal erklärte sich bereit, mit dem Bürgerverein 
zusammen ein Denkmal im Vorgarten der Langerfelder Filiale zu errichten. Im Juni 
1998 weihten der damalige Vorsitzende des Bürgervereins, Hans Neveling, und 
Sparkassen-Direktor Manfred Wickendick das Denkmal gemeinsam ein und über-
gaben es der Öffentlichkeit. 

Auf der Gedenktafel wird auf die erstmalige Erwähnung der Wasserleitung im Jah-
re 1734 hingewiesen. Damals gab es einen Benutzerstreit, dessen Ausgang nicht 
überliefert ist. Die Mahnung des Preußischen Gerichts zu gegenseitiger Rücksicht-
nahme blieb jedoch erfolglos, da z. B. noch 1735 die Frau von Henrich Caspar Print-
zen verwarnt wurde. Sie hatte „oben gewaschen auch mitten im Kumpe gewaschen“ 
und damit das Trinkwasser weiter unten verschmutzt. 
Die Geschichte dieses Wasserstreites hat Ulle Hees 1981 im Wäscherinnenbunnen 
am Langerfelder Markt festgehalten.  
  M.H.

Teilnahme auf eigene Gefahr.
Alle Wege sind Rundwege, wir kommen also wieder an unseren Autos an!
Wichtig sind: Gute Laune und festes Schuhwerk, und vielleicht etwas zu Trinken.
Wir freuen uns auf die Wanderungen!                                                                    B.S.

Unsere nächsten Wanderungen
Treffpunkt grundsätzlich um 10.30 Uhr auf dem Parkplatz Am Timpen (am Gartenhallenbad) - 
mit oder ohne Auto - wir bilden Fahrgemeinschaften. Pausenstationen werden meistens eingeplant!
Die jeweils gültigen Corona-Regeln sind zu beachten. 

Hier die nächsten Termine:
Termin Streckenlänge Wo?

16.10.2022 ca. 6 km Burgholz
20.11.2022 ca. 6 km Astrath, Deilbachtal
Im Dezember findet keine Wanderung statt



14

 
Karin Rützenhoff   

 Steuerberatung 

Thüringer Straße 8 , 42389   Wuppertal 

Tel.: 0202 / 26 50 20 -0 

Fax: 0202 / 26 50 20 -18 

info@stb-ruetzenhoff.de  

 www.stb-ruetzenhoff.de 

Steuerberatung ist Vertrauenssache 

Fleur                                       
Florale Werkstatt  Fon: 0202 - 42988555 
Nicol Messerle Fax: 0202  - 42988556            
Schwelmerstr. 200   info@fleur-wuppertal.de    
42389 Wuppertal   www.fleur-wuppertal.de 

Eventfloristik 
Hochzeit 
Deko & Accessoires 
Garten 
Trauer @nicolmesserle www.facebook.com/fleurwuppertal 
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Großreinemachen

Im Vorgarten der Sparkasse in der Schwelmer Straße konnte man das Bodendenkmal 
– ein ausgehöhlter Baumstamm als Wasserleitung aus dem 18. Jahrhundert – überhaupt 
nicht mehr sehen, so viel Efeu hatte sich breit gemacht. 

Die Arbeiten wären durch Mitglieder des Bürgerver-
eins überhaupt nicht zu schaffen gewesen, wenn 
nicht Freiwillige der Langerfelder Feuerwehr tatkräftig 
angepackt hätten. Dafür bedanken wir uns bei den 
Kamerad*innen sehr herzlich! Ohne Euch hätten wir 
es nicht geschafft. 
                                                             M.H.

Da war ein Großreinemachen angesagt. Zunächst muss-
te das Efeu entfernt werden. Danach kam der schwere 
Teil der Arbeit: die gläserne Abdeckung musste abge-
nommen, gesäubert und wieder aufgebracht werden. 
Zwischendurch konnte das abgestorbene Laub und auch 
der von gedankenlosen Passanten dort entsorgter Müll 
neben dem Wasserrohr entfernt werden. Die Wurzeln des 
Efeus mussten weg, und die Hecke bekam einen Schnitt.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Und wir wissen, 
dass wir nicht mehr ganz so lange mit dem Putzen warten 
sollten.
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APOTHEKE ZUR POST

Wuppertal-Langerfeld

Kohlenstraße
Hessische Straße

APOTHEKE ZUR POST

 

Senioren Assistenz Bernhardt

 

- Ihre Alltagsbegleitung und 
Unterstützung in Wuppertal und 

Umgebung- 

E-Mail: assistenz-bernhardt@web.de 

Telefon: 0177 7851363 

Büro: Am Hedtberg 16, 

 42389 Wuppertal Langerfeld 

www.seniorenassistenz-bernhardt.de 
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Eine interessante Wanderung mit vielen Hindernissen am 17. Juli 2022

Vom Ausgangspunkt, dem Wanderparkplatz in Wallbrecken am Rande von Beyenburg, wan-
derten wir frohen Mutes bei schönem Wetter (dafür hatten Wanderführer Bernd und seine 
Frau gesorgt) über den Höhenzug Richtung Blaue Brücke am Stausee. Wir genossen eine 
fantastische Rundumsicht über Teile des Langerfelder und Schwelmer Ehrenbergs. Im Osten 
ragte die Kirchturmspitze von Remlingrade aus dem grünen Waldmeer. Sogar der Langen-
berger 
Sender war in der Ferne zu sehen.
Der Wanderweg A2 und zum Teil als Rundweg um Wuppertal war gut markiert. Die Stimmung 
der 12 Wanderer (8 weibliche, 4 männliche zwischen 73 und 89 Jahren) war gut.
Bernd, der die Strecke zum letzten Mal vor 3 – 4 Jahren gegangen war, übernahm – und das 
war sein Glück! – keine Garantie für den Zustand des Weges. Denn nachdem wir vom Feld-
weg in den Wald eingebogen waren, versperrten uns Äste und Stämme umgestürzter Bäume 
häufig den Weg. Mit gegenseitiger Hilfe konnten wir diese Hindernisse jedoch überwinden. 
Die größte Sperre war ein umgestürzter Baum, der wegen des steilen Abhanges seitlich nicht 
zu umgehen war. Guter Rat war teuer bis eine Wanderfreundin vorschlug, unter dem Baum 
her zu kriechen. Alle halfen, es wurde geschoben und gezogen, bis alle die andere Seite er-
reicht hatten. Die spuren auf unseren Hosen waren unübersehbar.
Beim anschließenden Mittagessen im Langerfelder Hof gab es ausreichend Gesprächsstoff. 
Es war eine außergewöhnliche Wanderung. Keiner hat gemeckert, und über kleine Blessuren 
an Händen, Armen und Beinen wurde nicht gesprochen.
Fazit: Wozu sind doch Senior*innen noch alles fähig!
   

                                                                           Friedrich Affüpper und Bernd Schönebeck
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Nach wie vor sind je nach Infektionslage kurzfristige Absagen möglich

Bitte denken Sie immer daran:
Abstand halten, Hygiene beachten und Maske tragen! 

Unsere Kontaktdaten: 
Tel. 60 06 20, Fax 25 03 911, E-Mail: info@langerfeld.de, Schwelmer Str. 91

Folgende Veranstaltungen sind geplant:

die jeweils geltenden Corona-Regeln sind einzuhalten:

Donnerstag, 15. September 2022, 19:30 Uhr
Bürgerstammtisch in der Gaststätte Ana Capri, Schwelmer Str. 56,
Alle, die Neues erfahren wollen, mit uns über Langerfeld und seine Entwicklung
und Probleme diskutieren möchten, sind herzlich eingeladen.

Freitag, 16. September 2022, 6. Führung durch Langerfeld,
Start 14:30 Uhr am Langerfelder Markt.
Die Führung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Samstag, 17. September 2022, Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen Feuerwehr, Am Timpen

Donnerstag, 29. September 2022, Fahrt zum Landtag, siehe Seite 3

Sonntag, 13. November 2022, Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag
12:30 Uhr, am Ehrenmal Wilhelm-Hedtmann-Straße

Mittwoch, 16. November 2022, 18 Uhr Gänseessen im Langerfelder Hof
Anmeldung bis zum 10. November erforderlich.

Sonntag, 16. Oktober 2022 und Sonntag, 20.11.2022, Wanderungen (siehe Seite 13)

Kennen Sie Langerfeld
??? 

Auflösung aus dem letzten Heft: 
Gartenhallenbad Am Timpen
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Abs.:
Bürgerverein Langerfeld e.V.
Langerfelder Straße 134
42389 Wuppertal

Abs.
Bürgerverein Langerfeld e.V.
Schwelmer Str. 91
42389 Wuppertal


